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2. April 2008 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Sie bitten, den nachstehenden Konzerthinweis in Ihre Veranstaltungshinweise aufzunehmen 

und ggf. einen Rezensenten zu schicken. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

KONZERT 

St. Jakob: Orgelkonzert Gerhard Löffler, Werke von Walther, Bach, Mozart und 

Mendelssohn, 17.00 Uhr, Kirchplatz 9, www.evgemeindebockenheim.de,  069 / 77 47 42 

 

Die Evangelische Gemeinde Frankfurt-Bockenheim lädt herzlich ein: 

Sonntag, 13. April 2008, 17.00 Uhr 

ORGELKONZERT GERHARD LÖFFLER 

mit Werken von Walther, Bach, Mozart und Mendelssohn 
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Das nächste Konzert im Rahmen des von Kantor und Organist an St. Jakob initiierten Konzertzyklus’ 

2008 findet am Sonntag, dem 13. April 2008 um 17.00 Uhr statt. Gerhard Löffler hat dazu Werke des 

Barock, der Klassik und der frühen Romantik ausgewählt. 

Beginnen wird er mit Mozarts Fantasie f-moll KV 608, einem Werk, welches in seiner ursprünglichen 

Form von einer Flötenuhr in einem Wiener Kunstkabinett erklungen ist. Eine Bearbeitung eines 

Vivaldischen Konzertes durch Johann Gottfried Walther steht im Programm zwischen zwei Blöcken mit 

Orgelmusik von Johann Sebastian Bach. Seine sechs Osterchoräle aus dem Orgelbüchlein, allesamt 

Choralbearbeitung bekannter Osterlieder seiner Zeit, und die Triosonate C-Dur, einem Werk mit 

konzertant-kammermusikalischem Charakter, hat der Organist der Gemeinde auf das Programm gesetzt. 

Den Abschluß des einstündigen Konzertes wird Mendelssohns 1. Sonate in f-moll bilden. Mit ihrem 

virtuosen Finalsatz, dem ein Rezitativ, ein wunderbar-melodisches Adagio und ein Sonatensatz über den 

Choral „Was mein Gott will das g’scheh allzeit” vorausgeht,  wird der erste Soloabend von Gerhard 

Löffler an St. Jakob beschlossen werden. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang erbittet die Gemeinde eine Kollekte für die Kirchenmusik. 

 

 

ORGELKONZERT GERHARD LÖFFLER 
 

WOLFGANG AMADEUS MOZART 

(1756 – 1791) 

Fantasie f-moll KV 608 

„Ein Orgelwerck in eine Uhr” 

 

JOHANN SEBASTIAN BACH 

(1685 - 1750) 

Die 6 Osterchoräle aus dem „Orgelbüchlein“: 
 

JOHANN GOTTFRIED WALTHER 

(1684 - 1748) 

Konzert h-moll nach Antonio Vivaldi LV 133 

 

JOHANN SEBASTIAN BACH 

(1685 - 1750) 

Triosonate C - Dur BWV 529 

 

FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY 

(1809 - 1847) 

Sonate f-moll op. 65, Nr. 1 


